
Zeit zu handeln –
Bildung neu denken mit dem UNESCO-Programm BNE2030

19. bis 21. November 2021

STRATEGIETAGE
von Haus Wasserburg und Germanwatch e.V.



Worum geht‘s?

Das UNESCO-Programm „BNE 2030“ ist das globale Rahmenprogramm für die Umsetzung von 

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Zeitraum von 2020 bis 2030. BNE 2030 unterstützt die 

Umsetzung der globalen Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs) und zielt darauf ab, eine 

gerechtere und nachhaltigere Welt zu schaffen. In dem Programm wird als eine Aufgabe von BNE die 

Konzentration auf die tieferen strukturellen Ursachen der nicht nachhaltigen Entwicklung formuliert. 

„So sehr die Aufmerksamkeit für das, was auf der individuellen Ebene in Bezug auf transformative 

Entscheidungen und Erfahrungen geschieht, erforderlich ist, so sehr muss sich BNE auf die 

tiefgreifenden strukturellen Ursachen konzentrieren“ (UNESCO: BNE 2030). Erste Zielgruppe von 

BNE 2030 sind EntscheidungsträgerInnen. Das neue BMZ-Konzept für die entwicklungspolitische 

Bildungsarbeit bezieht sich an mehreren Stellen auf BNE 2030.

Wir wollen mit der Veranstaltung folgenden Fragen nachgehen: 

• Wie können wir lernen, unsere Gesellschaft zu transformieren? 

• Welche strukturellen Veränderungen braucht es für eine gerechtere und nachhaltigere Welt für alle?

• Wie sind wir selber und unsere Zielgruppen in gesellschaftlichen und globalen Strukturen verortet 

und was bedeutet das für unsere Bildungsarbeit? 

• Wie können wir Strukturen und die Veränderung dieser ganz konkret in unserer Bildungsarbeit 

thematisieren?

• Wie können Bildungsakteure ihre Zielgruppen befähigen, den globalen sozial-ökologischen Wandel 

mitzugestalten? 

• Wann entfaltet Bildung eine „transformative“ Wirkung – sowohl auf individueller als auch auf 

gesellschaftlicher Ebene? 

Ziel der Strategietage ist es, innovative Ansätze und aktuelle Informationen zu globalen 

Herausforderungen kennenzulernen, zu verstehen und gemeinsam auf unsere eigene Situation 

anzuwenden und weiterzuentwickeln. 

Wir diskutieren, wie und mit welchen unterschiedlichen Rollen aktive Menschen,  (Jugend-)Verbände, 

Initiativen und andere Nachhaltigkeits- und Bildungsakteure gesellschaftlich gestaltende Formen des 

Engagements für sich und ihre Zielgruppen anwendbar machen können. 

Wir würden uns freuen, mit Euch und  Ihnen über diese Fragen bei unserer Strategie-und 

Austauschveranstaltung ins Gespräch zu kommen und gemeinsam neue Ideen und strategische 

Ansätze zu entwickeln.

Melanie Gehenzig, Haus Wasserburg

Stefan Rostock, Germanwatch e.V.



ANSPRECHPARTNERIN:

Melanie Gehenzig

0261-6408 116  

gehenzig@haus-wasserburg.de

FÜR WEN? 

Mitarbeitende in (Jugend-)Verbänden, Nachhaltigkeits- und Bildungsakteure aus den Bereichen 

politische Bildung, Bildung für nachhaltige Entwicklung, Globales Lernen, Schule, Jugendarbeit, 

Wissenschaft und von zivilgesellschaftlichen Organisationen, Initiativen und Verbänden. 

WANN? 

Fr 19.11. (17:00 Uhr) bis So 21.11. (13:30 Uhr) 

WO? 

HAUS WASSERBURG

Pallottistraße 2

56179 Vallendar

Tel. 0261-6408 0   

info@haus-wasserburg.de

www.haus-wasserburg.de

CORONA-REGELUNG:

Bei der Veranstaltung gelten die 3 G-Regel: Die Teilnahme ist nur für Geimpfte, 

Genesene und aktuell Negativ-Getestete möglich. Die Höchstzahl an nicht-

immunisierten Teilnehmenden richtet sich nach der dann geltenden Warnstufe. 

Ebenso gelten die dann geltenden Hygiene-Regeln.

ANMELDUNG: Bis zum 11.11.2021 über das Anmeldeformular von Haus Wasserburg.

Anmeldungen werden bestätigt. Vor der Veranstaltung gehen Dir/geht Ihnen eine 

Informationsmail zur Vorbereitung zu. 

KOSTEN:

keine, Fahrtkosten mit Bahn, 2. Klasse, werden erstattet.

mailto:gehenzig@haus-wasserburg.de
http://www.haus-wasserburg.de/
https://www.haus-wasserburg.de/aktuelles/veranstaltungen/zeit-zu-handeln.html?id=1


Die Strategietage werden veranstaltet von Haus Wasserburg/Vallendar und Germanwatch e.V.

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL 

mit Mitteln des 

Freitag, 19.11.

17:00 Uhr Einführung, Kennenlernen

BNE 2030 – Das neue Programm der UNESCO zu Bildung für nachhaltige Entwicklung

Melanie Gehenzig, Haus Wasserburg

18:30 Abendessen

19:30 –

21:30 Uhr Einführung ins Thema: 

„Alle BNE-Aktivitäten tragen zur Umsetzung der SDGs bei“ (BNE2030)

BNE2030 und seine Bedeutung für die Bildungsarbeit 

Stefan Rostock, agl-Bundeskoordinator Umwelt, Klima und Entwicklung

Samstag, 20.11.

08:15 Frühstück

09:30 Vertiefung des Themas

Strukturelle Veränderungen als ein Fokus von BNE 2030

Thomas Hohn, Kampaigner Umwelt- und Bildungspolitik Greenpeace, Bündnis Zukunftsbildung

11:00 ESD for 2030 – a view from India and some comments from a southern respective

Viveka Jani, Climate Change and ESD educator and researcher , India

12:30 Mittagspause

14:00 Praxis-Workshops

- Wie können zivilgesellschaftliche Akteure die Umsetzung von BNE 2030 befördern?

- Vorstellung bewährter umwelt- und entwicklungspolitischer Bildungsprojekte und 

Diskussion/Weiterentwicklung ihres Beitrags zur Umsetzung der SDGs

- Welche Methoden/Tools helfen bei der Befähigung zur globalen Transformation?

16:30 Vorstellung der Arbeitsergebnisse

18:30 Abendessen

19:30 Austausch zu erfolgreichen Aktionen und Kampagnen der Teilnehmer:innen

Sonntag, 21.11.

08:15 Frühstück

09:00  Praxischeck – Workshopergebnisse in der Diskussion

Melanie Gehenzig

11:00 Nächste Schritte und Verabredungen 

12.30 Mittagessen

13.00 – 13.30      Seminarkritik und Auswertung

http://www.haus-wasserburg.de/
http://www.germanwatch.org/

